
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  
 

 
Bei dieser Veranstaltung sollen zunächst wichtige Meilensteine in der Geschichte der Frau-
en- und Männerbewegung markiert werden. Vor diesem Hintergrund sind kritische Anfragen 
an gesellschaftliche Realitäten bzw. vorhandene Männer- und Frauenbilder zu erörtern, etwa 
die von (Un-)Vereinbarkeit von Familie und Beruf, die von undemokratischen Familienwelten 
oder auch die Frage, ob Männer und Frauen nicht unterschiedliche (gesellschaftspolitische) 
Ziele verfolgen? Schließlich werden auch neue Ideen und Strategien in der Geschlechterpo-
litik von jung und alt entwickelt. 
 

Interessierte zwischen 16 und 86 Jahren sind herzlich zu diesem Workshop eingeladen! 

Susanne Herz  Titus Möllenbeck 
Frauenbeauftragte Kreis Bergstraße Haus am Maiberg 

Martin Erhardt  Dr. Olga Zitzelsberger 
Zentrum Bildung der EKHN  Praxislabor der TU Darmstadt 

Michael Götz   
Für das kommunale Jugendbildungswerk des Kreises Bergstraße     

___________________________________________________________________ 

 

 Ablauf ( Stand 12.02.2009 )  
 

 

 Freitag, 12. Juni  2009       

bis 17 Uhr Ankommen, Einrichten und Begrüßungskaffee 

17:00 Uhr  Begrüßung und Auftakt       

� Kennen lernen und thematischer Einstieg mit Assoziationen zu Frauen- bzw. 
Männerbildern der Geschlechter und der Generationen 

� Klärung der Erwartungen und Informationen zum Ablauf; Organisatorisches 

Moderation: Olga Zitzelsberger und Martin Erhardt 

18:30 Uhr Abendessen 

19:30 Uhr  Einstieg in das Thema  

� Input 1 - Quiz: Frauen  und Männer in Geschichte und Gegenwart 

� Input 2 - Statement: Geschlechter- und Genderfragen in Familie und Gesellschaft  

Moderation: Susanne Herz und Titus Möllenbeck 

21:00 Uhr Informelle Gendergespräche – mit Imbiss im Keller und Einladung zum ICQ 

 

 Samstag, 13. Juni  2009    

08:00 Uhr Angebot zu einem spirituellen Start in den Tag und Frühstück 

 

 ICQ trifft Elvis    
 Frauen- und Männerbilder in den Generationen  

 
Workshop 
 

von Freitag, 12. Juni  bis Samstag, 13. Juni 2009 
im Haus am Maiberg, Heppenheim 
 



 

09:00 Uhr  Input    

� Mann, Frau, alt und jung: Spielszenen zu Geschlecht - Macht - Rollen 

Spielszenen: Olga Zitzelsberger und Martin Erhardt 

09:30 Uhr  Einführung in die Arbeitsweise   

� Input: Regeln für das dialogische Kleingruppengespräch 

10:30 Uhr  Erfahrungsaustausch in Kleingruppen von Männern bzw. Frauen    

� Männer- und Frauenbilder in Familie und Gesellschaft  

Moderation: Leitungs-Team 

12:00 Uhr  Galeriephase            

� Was und wie? Erste Ergebnisse aus den Dialogrunden 

Moderation: Michael Götz und Susanne Herz 

12:30 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr  Kommunikativer Spaziergang   

� Themen, die uns bewegen 

14:30 Uhr  Austausch in gemischten Kleingruppen   

� Ideen und Handlungsfelder für Frau und Mann, bzw.  jung und alt: private, 
berufliche und öffentliche (Wirkungs-)Felder in Gegenwart und Zukunft 

Moderation: Leitungs-Team 

15:30 Uhr Pause mit Kaffee, Tee und Kuchen 

16:00 Uhr  Abschluss  

� Präsentation der Ergebnisse und Rückmeldung 

� Schriftliche Evaluation 

� Reflexion des Seminars und ggf. Ideensammlung zu einer Folgeveranstaltung 

Moderation: Susanne Herz und Titus Möllenbeck 

17:15 Uhr  Ende der Veranstaltung   

 

 Anmeldung / Tagungsort  

per Fax oder Mail - formlos - erbeten bis zum 25. Mai 2009 an: 

Haus am Maiberg, Ernst - Ludwig - Str. 19, 64646 Heppenheim 

Fon: 06252 9306-12  Fax: 06252 9306-17    

E-Mail: t.moellenbeck@haus-am-maiberg.de    

Home: www.haus-am-maiberg.de 

Nach Anmeldeschluss erfolgt eine schriftliche Bestätigung mit weiteren Informationen.    

 Kosten                    

50,- € für Vollverdiener/innen (Verpflegung und Programm inkl. Materialien); im Ruhestand 
befindliche Männer und Frauen 35,- €, für Schüler/innen und Studierende 15,- bzw. 20,- €; 

10,- € Zuschlag für ein EZ 

Eine Ermäßigung ist nach Absprache mit dem Veranstalter möglich. 

 Sonstiges       

Bei der Bundeszentrale für politische Bildung ist eine Förderung beantragt. 

Beim Institut für Qualitätsentwicklung (IQ) ist eine Akkreditierung von 15 Leistungspunkten 
(Credits) im Rahmen der Hessischen Lehrerfortbildung) beantragt. 

Für Rückfragen stehen die kooperierenden Institutionen gerne zur Verfügung. 

 


